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Rückblick auf die Wanderausstellung und ihr Begleitprogramm 

Sehr zufrieden schauen die Engagierten der Katholischen Erwachsenenbildung 
Neuhausen auf die Veranstaltungen zum Thema Altersbilder, Langlebigkeit und 
Generationendialog zurück. Über hundert Personen besuchten in Summe die 
Vernissage am 12.11.2022, den moderierten Gesprächsabend der Generationen 
am 17.11.22 und den Vortrag am 23.11.22 zum Thema “Das Beste kommt noch – 
Männer in der nachberuflichen Phase” von Prof. Dr. Eckart Hammer.

Die Diskussionen während und im An-
schluss an die Veranstaltungen waren 
engagiert und spannend. Auffällig war, 
dass die reinen Öffnungszeiten der 
Ausstellung eher wenig nachgefragt 
wurden.

Schon in der Vorbereitungsphase zeigte  
sich bei der Anfrage möglicher Koope- 
rationspartner:innen ein großes Inte-
resse am gewählten Themenkomplex.

So ergänzte die öffentliche katholische Bücherei in Neuhausen das gesamte 
Veranstaltungsprogramm mit einem umfangreichen und breit gefächerten Bü-
chersortiment. Büchertisch und Bücherliste wurden von vielen Besucher:innen 
neugierig und dankbar auf- bzw. mitgenommen. 

Die Viertklässler:innen der Mozartschule  beschäftigten sich, zusammen mit ihrer  
Kunstlehrerin Frau Höchel, sehr intensiv mit den Veränderungen im Alter. Das 
Thema bewegte die Schüler:innen. 

WAS HEISST SCHON ALT ?
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Sie spürten den Verlusten, aber  
auch den Geschenken des Alterns 
nach. Begeistert malten Sie dann 
ihr “Selbstporträt”. Doch sich selbst 
zu malen, wie man in 80 Jahren  
aussehen könnte, sei nicht einfach. 
Dies erklärten die jungen Künstler: 
innen später, als sie stolz vor ihrem 
fertigen Altersbilderwandteppich 
saßen.

Bei allen Diskussionen und Vorträgen wurde die große persönliche und gesell-
schaftliche Bedeutung der Veränderungen in unserer Gesellschaft deutlich.  
Themen, wie Älterwerden, alt sein und der Generationendialog, aber auch die 
Digitalisierung und der demographische Wandel treffen den Nerv unserer Zeit. 
Jung und Alt sind hier herausgefordert zu einer offenen Auseinandersetzung mit 
den aktuellen Veränderungen und zur Entwicklung neuer Perspektiven. Dies gilt 
für das private Leben genauso, wie für das öffentliche Leben.

Für die Aktiven der katholischen Erwachsenenbildung war der Gesprächsabend 
der Generationen ein gelungenes Experiment. Die vielen positiven Rückmeldun-
gen ermutigen das Team, das eher ungewohnte Format des dialogischen Mitein-
anders weiter zu verfolgen.

Wir danken allen, die bei dem umfangreichen Programm unterstützt und mitge-
macht haben und den Besucher:innen für Ihr Kommen. Lassen Sie sich überra-
schen, wie es weitergeht. Dran bleiben mit Mut tut sicher gut. 

Ingrid Bondorf (Fotos: Theresia Ballnat und Ingrid Bondorf)

n»»
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Am 13. November 2022 konnte endlich wieder ohne Corona-Beschränkungen 
unser traditionelles Martinsfest stattfinden, was die Besucher sehr genossen!

Nach einem gut besuchten Gottesdienst, der von der Band »Church Fever« musi-
kalisch mitgestaltet worden war, gab es im Gemeindehaus zum Mittagessen Lin-
sen, Spätzle und Saiten, gekocht von einem neu gebildeten Küchenteam unter 
der Leitung von Herrn Reizis. Ein großes Lob an ihn!

Am Nachmittag wurden die im Frühjahr 2020 bei der letzten Wahl nicht mehr 
angetretenen Kirchengemeinderatsmitglieder Ulrich Frenzel (in Abwesenheit), 
Hubert Smolka, Bernd Hedenetz und Tinsai Reiser endlich gebührend verab-
schiedet! Pfarrer Kirsch und die gewähl-
te Vorsitzende Frau Bunk überreichten 
ihnen als Dankeschön einen Essensgut-
schein und betonten, dass es bei der 
letzten KGR-Wahl bereits sehr schwierig 
war, überhaupt genug Kandidaten für 
dieses wichtige Amt zu finden. Deshalb 
auch an dieser Stelle nochmals ganz 
herzlichen Dank an alle, die diese Auf-
gabe für die Kirchengemeinde übernommen haben, ein ganz besonderer Dank 
jedoch an Herrn Hubert Smolka, der fast fünfundzwanzig Jahre lang im Kirchen-
gemeinderat sehr engagiert mitgearbeitet hat und eine große Lücke hinterlässt.

Ein weiterer Höhepunkt des Festes war der Auftritt von Herrn Walter Kissmann, 
unserem langjährigen Mesner und Hausmeister, der uns über zwanzig Jahre lang 
verschwiegen hatte, welches musikalische Talent in ihm verborgen liegt. In seiner 
Jugend hat er in der Ukraine Musik studiert, mit dem Akkordeon als Hauptinstru-

ment. Er präsentierte uns mit seinem Ak-
kordeon eine Auswahl an beeindrucken-
den und berührenden Musikstücken und 
das Publikum applaudierte stürmisch.

Herzlichen Dank an dieser Stelle ihm, 
aber auch allen sonstigen Mitwirkenden 
und Helfern des Martinsfestes, dem Kü-
chenteam, den Kuchen-Spendern, sowie 
allen, die den Gottesdienst musikalisch 
und inhaltlich mitgestaltet haben.

Es hat gut getan, sich endlich mal wieder unbeschwert und ohne Einschränkun-
gen treffen zu dürfen und gemeinsam feiern zu können. Deshalb freuen wir uns 
bereits jetzt auf das nächste Gemeindefest!

Helga Bunk

Martinsfest und Verabschiedung KGR-Mitglieder
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Sankt Martin, Sankt Martin, …

Am 11.11.2022 feierte der Kindergarten 
»St. Martin« das Martinsfest. 
Zur Einstimmung führten die Kinder  
des Kindergartens ein Stück vor, in dem  
die Geschichte von  
St. Martin berich- 
tet wurde. 
Gemeinsam wurde  
gesungen und an 
den heiligen St. 
Martin gedacht.

Im Anschluss ging es mit St. Martin hoch zu Ross auf den Weg durch Denkendorfs 
Straßen. Hierbei wurde gesungen und die wundervoll gestalteten Laternen der 
Kinder erstrahlten in vollem Glanz. Zwischendurch gab es immer wieder Momen-
te der Besinnung und des gemeinsamen Singens von Martins- und Laternen- 
liedern.

Zum Abschluss trafen sich alle im Garten 
des Kindergartens und es wurde gemein-
sam gegessen, getrunken, gequatscht 
und gelacht. Für das leibliche Wohl hatte 
der Elternbeirat des Kindergartens Le- 
berkäswecken, Saitenwürstchen, Punsch 
und Glühwein vorbereitet. Auch waren 
die Martinsgänse in Keksform mit dabei. 

Bis spät in den Abend wurde das Fest zum  
Gedenken des Heiligen St. Martin gefeiert.
Ein großer Dank geht an den Elternbei-
rat für seine Organisation des Festes im 
Garten sowie dem Ponyhof Müller für die 
Bereitstellung des Pferdes und Reiters.

Wir hatten einen tollen Martinstag mit 
allen Anwesenden!

Maren Gerisch
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Der Caritas-Ausschuss hatte am 2. Adventssonntag, den 4. Dezember 2022, 
alle Seniorinnen und Senioren zum Adventsnachmittag eingeladen. Erfreu-
licherweise fanden viele Gäste den Weg in das katholische Gemeindehaus. 
Dafür wurden sie mit Kaffee und selbst gebackenen Kuchen und Torten und 
einem abwechslungsreichen Programm verwöhnt. 

Wie immer begann der Nachmittag mit dem gemeinsamen Lied „Macht hoch 
die Tür“, für den richtigen Ton sorgte Markus Grohmann am Klavier. 

Anschließend erzählte Karl-Heinz  
Riedel kurzweilige Geschichten 
von seiner Oma … 

… und Stefanie Michel trug zwei 
wunderschöne Weihnachtslieder 
vor, begleitet von Markus Groh-
mann am Klavier. 

Sodann erfreuten Helga Eisele, 
Marianne Herzog und Lothar 
Ehrmann die Anwesenden mit 
ihrem Sketch „Der Arztbesuch“. 

Senioren-Adventsnachmittag
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Paul Bentzien, Tim und Max 
Moses sowie Leon Zidek sorg-
ten mit ihrem Bläserquartett 
der Jugendkapelle des Musik- 
vereins für weihnachtliche 
Stimmung. 

Dann trug Helga Eisele die anrührende Geschichte „Eine Schachtel aus Gold- 
papier“ vor. Am Ende des Programms durfte natürlich der Lichtertanz nicht 
fehlen, der von Greti Reisinger einstudiert worden war und von Anna Berg, 
Senta Eisele, Theresa Haisch sowie Amelie und Annabell Riedl getanzt wurde. 

Die Lichterengel verteilten zum Schluss den Liturgischen Kalender, den es jedes 
Jahr für alle Seniorinnen und Senioren gibt, an die Gäste.

Mit dem Dank an alle, die zum Gelingen des Adventnachmittags beigetragen 
hatten, ging ein gemütlicher Nachmittag zu Ende.

Wir freuen uns, wenn Sie bei der Seniorenfasnet am Donnerstag, 16.02.2023 um 
14.44 Uhr im katholischen Gemeindehaus wieder dabei sind.

Susanne Weber für den Caritas-Ausschuss

n»»
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In 2022 hat die AG Mission wieder zahlreiche Aktivitäten für ihr Projekt in 
Riberalta durchgeführt.

Mehrmals wurden fair gehandelte Waren zum Verkauf angeboten - nach 
einzelnen  Gottesdiensten, beim Gemeindefest zu Fronleichnam und beim 
Martinsfest. Auch das traditionelle Herstellen von Adventsgestecken und  
Adventskränzen fand wieder statt. Dieses Mal wurde der Frauenkreis, der 
diese Aktivität viele Jahre lang für Riberalta gestemmt hatte, von neuen Hel-
ferinnen aus dem Kreis der AG Mission unterstützt, so dass mit vereinten 
Kräften ein Erlös von 517 Euro erzielt werden konnte.

Beim Weihnachtstreff der bürger-
lichen Gemeinde beteiligte sich 
die AG Mission wieder mit einem 
Verkaufsstand von fair gehandel- 
ten Waren, Karten und Fotokalen- 
dern. Hinzu kam dieses Mal auch 
eine Premiere: Wir verkauften 
frisch gebackene Waffeln, was 
sehr gut ankam und ebenfalls ei-
nen stolzen Erlös von 320 Euro für 
Riberalta erbrachte.

Hierfür allen, die mitgeholfen ha-
ben, ein ganz herzliches Danke-
schön!

Auch in diesem Jahr dürfen wir wie-
der einen Freiwilligen aus Riberalta  
bei uns in Denkendorf begrüßen. 
Adid arbeitet im katholischen  
Kindergarten, wo er einen Bundes- 
freiwilligendienst absolviert. Er 
wohnt derzeit noch bei Familie 
Rainbow, die dankenswerterweise  

bisher alle vier Freiwilligen aus Riberalta einen Großteil des Jahres bei sich 
aufgenommen hatte. Es wäre toll, wenn sich auch noch eine andere Familie  
als Gastfamilie zur Verfügung stellen würde! Wer dazu Genaueres wissen 
möchte, meldet sich bitte im katholischen Pfarrbüro.

AG Mission-Entwicklung-Eine Welt

Aktivitäten der AG Mission-Entwicklung-Eine Welt
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Hast du Lust, ein Freiwilliges Soziales Jahr im Ausland zu machen?
Seit über zehn Jahren entsendet die katholische Kirchengemeinde St. Johann 
Baptist jeweils zwei junge Menschen (18-27 Jahre) für ein Freiwilliges Sozia- 
les Jahr in ihr Partnerschaftsprojekt nach Riberalta, einer Stadt im bolivianischen 
Tiefland. Die Freiwilligen arbeiten in einer Tagesstätte für Kinder mit Behinde-
rungen und unterstützen die dortigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der 
Betreuung der Kinder. Das Jahr wird vom Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit über weltwärts finanziell unterstützt. Die Vorbereitung findet 
in einer Gruppe mit anderen Freiwilligen beim BDKJ in Wernau statt.

Wenn du dir vorstellen kannst, nach deinem Schul- oder Ausbildungsabschluss 
ab Sommer 2023 einen solchen Freiwilligendienst zu machen, dann melde dich 
baldmöglichst, entweder telefonisch im katholischen Pfarrbüro in Denkendorf 
(0711/3461176) oder bewerbe dich per E-Mail:fsj-riberalta@kath-kirche-denken- 
dorf.de. 
Bewerbungsfrist ist Mitte Februar 2023. 
Je früher du dich meldest, desto besser! 

Nähere Informationen findest du auch auf unserer Homepage 
www.kath-kirche-denkendorf.de

Freiwilliges Soziales Jahr in Riberalta/Bolivien 2023/24

Adventsgottesdienst mit dem Chor Stimmgabel

Am 3. Adventssonntag hatten wir wieder 
einmal eine Premiere in unserer Kirche St. 
Johann Baptist!

Der Chor Stimmgabel des Liederkranzes 
Eintracht Denkendorf unter der Leitung 
von Erika Wagner gestaltete den Gottes-
dienst musikalisch mit Chorgesang und 
erfreute die anwesenden Kirchenbesucher 
mit wunderbaren Liedern. 

Wieder einmal zeigte sich, wie herrlich die Akustik in unserer Kirche ist und wie 
schade es ist, dass wir keinen Kirchenchor mehr haben.

Umso mehr möchten wir uns beim Chor Stimmgabel und Frau Wagner für diese 
schöne Geste bedanken und würden uns sehr freuen sie, zu einer anderen Gele-
genheit wieder in unserer Kirche begrüßen zu dürfen.

Helga Bunk
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Am 20. November 2022 fand der Cäcilientag unserer Kantorei – in fast gewohnter 
Weise – statt. Der Jugendsingkreis und der Chor St. Peter und Paul gestalteten 
den feierlichen  Gottesdienst um 10.30 Uhr mit Stücken aus der Missa Laeta, be-
gleitet am E-Piano von Manfred Russ. Im Anschluss fanden sich die Sängerinnen 
und Sänger, teils mit Familie, im Saalbau zur Chorfeier ein.

Herr Leonhard Aicher, der Vorstand des Chores, begrüßte die Anwesenden. Den 
Chorgruppen dankte er für ihren Dienst in der Kirchenmusik im vergangenen 
Kirchenjahr. Sein besonderer Dank ging an Herrn Grohmann für seine geleistete 
Arbeit in den Chorgruppen, die in den vergangen zwei Jahren nicht einfach war.

Die Ehrungen der Jubilare erfolgten durch Herrn Aicher und Herrn Pfarrer Kirsch 
sowie Herrn Zimmermann, dem stellvertretenden Vorstand des Chores.

Die Jubilare des Chores St. Peter und Paul:

•  Patrick Greher für 15 Jahre,

•  Heike Langer für 15 Jahre,

•  Stephan Langer für 15 Jahre,

•  Christine Bayer für 30 Jahre,

•  Markus Grohmann für 40 Jahre

•  Lidwina Beron für 50 Jahre Chorzugehörigkeit

Kantorei St. Peter und Paul – Cäcilientag 2022
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Aus dem Chor schieden die langjährigen Chorsänger Monika Herschlein und Erich  
Maier aus. Die Jubilare und Ausgeschiedenen erhielten Blumen und Urkunden. 

Nach dem gemeinsamen Kanon „Singen macht Spaß, singen tut gut“ wurde das 
Mittagessen serviert. Danach fand sich Gelegenheit zum Gespräch und Aus-
tausch.

Am Nachmittag führte der Kindersingkreis im Gemeindehaus das Musical „Eine 
Reise durch das All“ von Markus Grohmann auf. Diese große Leistung der Kinder 
wurde von den zahlreich anwesenden Zuschauerinnen, Zuschauern und Eltern 
mit langem Applaus belohnt.

Monika Bühr

n»»

Verabschiedung in den Ruhestand

Mit dem Beginn des neuen Jahres hat Herr Wurm seinen wohlverdienten Ruhe-
stand angetreten. Frau Wurm kann sich ein Sabbatjahr gönnen und dann zum 
Jahr 2024 ebenfalls in den Ruhestand gehen.

Fast 30 Jahre waren beide in unserer Kirchengemeinde in Neuhausen als Mesner, 
Hausmeister im Pfarrhaus und in den Kindertagesstätten St. Elisabeth und Don 
Bosco sowie als Reinigungskraft für die Sozialstation, in der Kirche, im Pfarr-, 
Gemeinde- und Kaplaneihaus tätig.

Für diese langjährige Arbeit sagen wir recht herzlich Dank und wünschen Ihnen 
für Ihren neuen Lebensabschnitt, der für Sie auch mit einem Ortswechsel ver-
bunden ist, alles Gute, vor allem Gesundheit und Gottes Segen.

Für die Kolleginnen und Kollegen 
und die Kirchengemeinde

Carsten Heimpel
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InformationenInformationen
Oktober – Dezember 2022Oktober – Dezember 2022

DenkendorfDenkendorf NeuhausenNeuhausen

KollektenKollekten

Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Dankeschön!

KasualienKasualien

So erreichen Sie unsSo erreichen Sie uns

ImpressumImpressum

Missio	 320,70 €
Priesterausbildung 
in Osteuropa	 25,00 €
Diaspora	 162,25 € 
Martinus	 207,50 €
Jugend	 59,80 €
Kindermissionswerk	 336,80 €
Adveniat 	 345,10 €

Missio	 523,20 €
Priesterausbildung 
in Osteuropa	 76,20 €
Diaspora	 242,00 € 
Diaspora der Firmlinge	 283,97 €
Martinus	 258,75 €
Jugend	 270,74 €
Adveniat	 1.960,75 €
Weltmissionstag d. Kinder	 68,26 €

Taufen	 2
Trauungen	 –
Beerdigungen/Trauerfeiern	 3
Kircheneintritte/- austritte	 – / 6

Taufen	 15
Trauungen	 1
Beerdigungen/Trauerfeiern	 21
Kircheneintritte/-austritte	 –/ 14
Firmungen	 25

Pfarrbüro NeuhausenPfarrbüro Neuhausen
Klosterstraße 10, 73765 Neuhausen
Tel. 07158/95 200, Fax 07158/95 20 20

StPetrusundPaulus.Neuhausen@drs.de
www.katholisch-neuhausen.de

n» Öffnungszeiten:
Di.	 14.30 Uhr -16.30 Uhr
Do.	 16.30 Uhr -17.00 Uhr
Fr.	   9.30 Uhr -11.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Pfarrbüro DenkendorfPfarrbüro Denkendorf
Schillerstraße 38, 73770 Denkendorf
Tel. 0711/346 11 76, Fax 0711/346 96 27

StJohannBaptist.Denkendorf@drs.de
www.kath-kirche-denkendorf.de

n» Öffnungszeiten:
Di. 15.00 Uhr -18.00 Uhr 
Do. 9.00 Uhr -12.00 Uhr

Verantwortlich für den Inhalt: Das Redaktionsteam „miteinander unterwegs“:  
Georg Castner, Katja Erkes und Manfred Göttert, E-Mail-Kontakt: miteinander-unterwegs@mail.de
Herausgeber: Katholische Kirchengemeinden St. Johann Baptist Denkendorf und St. Petrus und Paulus 
Neuhausen
Druck: Stoll Farbtreu Druckerei GmbH, Wendlingen; gedruckt auf 100 % chlorfrei gebleichtem Papier
Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Artikel zu kürzen.
Anmelde-/Abgabetermine für Artikel zur Ausgabe Mai/Juni/Juli 2023: 5./12. März 2023
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Februar 2023 März 2023

GottesdiensteGottesdienste
DenkendorfDenkendorf

2. 

5. 
 

9. 

10. 
 

12.

14.

16. 

19.

22. 

23. 

26.

28.

2. 

3.

5. 
 

9. 

12.

14.

16. 

19. 
 

21. 

26. 

28.

30.

9.00 Uhr Hl. Messe 
(Lichtmess)

10.30 Uhr Hl. Messe 
Mariä Lichtmess mit 
EK-Kinder und Kerzenweihe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

19.00 Uhr Ökumenisches 
Friedensgebet 
Katholische Kirche

9.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

10.30 Uhr Hl. Messe

17.00 Uhr Hl. Messe 
mit Aschekreuz

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

9.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

19.00 Uhr Weltgebetstag

10.30 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zum Auftakt 
der Bibelwoche

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

9.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

10.30 Uhr Hl. Messe 
EK-Kinder mit 
Gewänderübergabe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

Misereor-Sonntag 
9.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe
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GottesdiensteGottesdienste
DenkendorfDenkendorf

2. 
 
 
 
 

6. 
 
 

7. 
 
 

8. 

9. 

10. 

13. 

14.

16.

20. 

23.

24. 

25.

27. 

30.

Palmsonntag 
11.00 Uhr Hl. Messe 
mit Palmprozession 
mit den EK-Kindern 
18.00 Uhr Bußfeier 
zur Fastenzeit

Gründonnerstag 
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl.Messe vom 
letzten Abendmahl 

Karfreitag 
11.00 Uhr Kinderkreuzweg 
15.00 Uhr Liturgie vom 
Leiden und Sterben Jesu

Karsamstag 
20.00 Uhr Feier d. Osternacht

Ostersonntag 
9.00 Uhr Hochamt

Ostermontag 
10.30 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

Ökum. Friedensg., Klosterk.

9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Erstkommunion

9.00 Uhr Dankgottesdienst 
der EK-Kinder

18.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Hl. Messe

3. März
5. März

6.-8. März
30. April

 
11. Juni 

Weltgebetstag
Fastenessen
Ökum. Bibelwoche
Tag der Begegnung

Vorankündigung:  
Fronleichnamsfest  
10.30 Uhr Festgottesd. 
m. Prozession, Posau-
nenchor u. Gemeinde-
fest i. Kindergartenhof

n» Heilige Messe
	 sonntags 9.00 Uhr + 10.30 Uhr  
	 im Wechsel 
	 dienstags 18.00 Uhr, 14-tägig 
	 donnerstags 18.00 Uhr
n» Rosenkranz
	 donnerstags 17.30 Uhr 
n» Gebetskreis
	 dienstags 18.00 Uhr 
	 14-tägig
n» Frauenkreis
	 wenn möglich dienstags 		
	 15.30 Uhr, Gemeindehaus

Wir planen in Denkendorf zukünftig 
die runden und halbrunden Geburts- 
tage ab 70 Jahren (mit Name und 
Geburtsdatum) im "miteinander  
unterwegs" zu veröffentlichen.

Sollten Sie eine Veröffentlichung 
nicht wünschen, melden Sie sich 
bitte umgehend im Pfarrbüro.

April 2023

Sonstige Termine 2023

Regelmäßige Termine

Geburtstagstermine
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GottesdiensteGottesdienste
NeuhausenNeuhausen

Februar 2023 März 2023

2. 
 
 
 
 

4.

5.

11.

12.

18.

19. 
 
 

22. 
 

25.

26.

4.

5. 
 

11.

12. 
 

18.

19. 
 
 

25.

26.

Darstellung des Herrn 
(Lichtmess) 
18.00 Uhr Familien- 
Gottesdienst mit Kerzen-
weihe, Lichterprozession 
und Blasiussegen

18.00 Uhr Vorabendmesse

9.00 Uhr Hl. Messe 

18.00 Uhr Vorabendmesse

10.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Vorabendmesse

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit dem Narrenbund und 
dem Spielmannszug der 
Bürgergarde

Aschermittwoch 
18.00 Uhr Hl. Messe 
mit Aschekreuz

18.00 Uhr Vorabendmesse

10.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Vorabendmesse 

9.00 Uhr Hl. Messe 
10.30 Uhr Kinder- 
gottesdienst

18.00 Uhr Vorabendmesse

10.30 Uhr Hl. Messe 
mit Gewänderübergabe 
EK-Kinder

18.00 Uhr Vorabendmesse

Hl. Josef 
9.00 Uhr Hl. Messe 
14.00 Uhr Patrozinium 
in der Josefskapelle

18.00 Uhr Vorabendmesse

10.30 Uhr Hl. Messe

Das KiGo-Team sucht Verstärkung!

Bei Interesse bitte einfach melden 
bei:

Anna Brucherseifer 
anna.brucherseifer@ 
katholisch-neuhausen.de 
oder Telefon 98 10 740

Verstärkung gesucht!
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GottesdiensteGottesdienste
NeuhausenNeuhausen

1.

2. 
 

6. 
 

7. 
 
 
 

8. 
 
 

9. 
 
 

10. 
 

15. 

16.

22.

23.

29.

30.

18.00 Uhr VA-Sitzung 
20.00 Uhr KGR-Sitzung

18.00 Uhr VA-Sitzung 
20.00 Uhr KGR-Sitzung 

8. März 

17. April

18.00 Uhr Vorabendmesse

Palmsonntag  
9.00 Uhr Hl. Messe 
mit Palmprozession

Gründonnerstag   
19.30 Uhr Hl. Messe  
vom letzten Abendmahl 

Karfreitag 
9.30 Uhr Kinderkreuzweg 
15.00 Uhr Liturgie vom  
Leiden und Sterben Christi  
18.00 Uhr Karmette 

Karsamstag 
22.00 Uhr Osternachtsfeier 
anschl. Ostermahl im 
Gemeindehaus

Ostersonntag – Hochfest 
d. Auferstehung des Herrn 
10.30 Uhr Hochamt 
18.00 Uhr Ostervesper

Ostermontag 
9.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Osterspiel

10.30 Uhr Erstkommunion 
18.00 Uhr Vorabendmesse

10.30 Uhr Erstkommunion

18.00 Uhr Vorabendmesse

10.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Vorabendmesse

9.00 Uhr Hl. Messe

Sonstige Termine

April 2023 Termine Arbeitsgruppen

16. Feb. 

3. März 

9.+10. 
März 

12. März 
 
 
 
 
 

22. März 

13.+14. 
April

Seniorenfasnet,  
Gemeindehaus

19.00 Uhr  
Weltgebetstag 

Gewänderanprobe der 
Erstkommunionkinder, 
Gemeindehaus

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
Die Erstkommunion- 
kinder empfangen ihre 
Kommuniongewänder 
anschließend Tag der 
Verbände (Koki-Tag)

20.00 Uhr  
EK-Elternabend

Proben zur Erst- 
kommunionfeier 
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Termine und InformationenTermine und Informationen
NeuhausenNeuhausen

n»	Kaplaneihaus

Jugendgruppenstunden

Die Gruppenstundentermine der 
Pfadfinder und Ministranten ent-
nehmen Sie bitte dem Mitteilungs-
blatt oder aus: 
www.minis-neuhausen.de
www.dpsg-neuhausen.de/ 
scoutpress /
Interessierte Kinder und Jugend- 
liche sind jederzeit herzlich will-
kommen!

n» Kath. Gemeindehaus 
	 Großer Saal 
PC-Treff 
dienstags 17.00 Uhr

Sport für Menschen  
mit und ohne Einschränkung 
mittwochs 9.30 Uhr -10.30 Uhr

Seniorentanz 
jeden zweiten Dienstag 
15.00 -16.00 Uhr 

Knabenschola 
mittwochs 16.00 -17.00 Uhr

Jugendsingkreis 
donnerstags 19.00-20.30 Uhr

Kindersingkeis 
freitags 15.00 -16.00 Uhr

Kirchenchor 
freitags 20.00 Uhr 

n»	Pfarrkirche

Heilige Messe
	 sonntags 	9.00 Uhr + 10.30 Uhr  
	 im Wechsel 
	 dienstags	14-tägig 18.00 Uhr 
	 freitags	  9.00 Uhr 
	 samstags 	 18.00 Uhr

Rosenkranz

	 montags, freitags, 17.30 Uhr 
	 donnerstags 9.30 Uhr 

n» Liebfrauenkapelle 

Heilige Messe
	 mittwochs 	 15.00 Uhr 
	 anschließend 
	 Barmherzigkeits-Rosenkranz

n» Klause

Trauerbegleitung 
monatlich montags 
19.30 Uhr -21.00 Uhr 

n» Pflegende Angehörige

monatlich mittwochs 
18.00 Uhr - 19.30 Uhr

Regelmäßige Termine

Regelmäßige Gottesdienste Regelmäßige Termine
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Erstkommunion 2023 in Denkendorf und Neuhausen

Dieses Jahr feiern am Sonntag, den 23. April 
2023 fünf Mädchen und dreizehn Jungen, also 
insgesamt achtzehn Kinder, ihre Erstkommunion  
in Denkendorf. Seit Ende November werden die 
Kinder von sechs Gruppenmamas, verteilt auf 
drei Gruppen, jede Woche in insgesamt zehn 
Gruppenstunden vorbereitet. Die Kinder sind mit 
viel Spaß und Eifer bei der Sache. Vorbereitet 
werden sie von Maren Gerisch, Sandra Miljanic, 
Stefanie Schweizer, Larissa Gersmann, Denise 
Sepe und Sylvia Reizis.

Auf die Erstkommunion bereiten sich vor: 
Anton Gerisch, Connor Müller, Arisa Santoianni, 
Levin Spanu, David Spanu, David Ples, Fabiano 
Iiritano, Roco Coniglia, Lea Sophie Heintze, Leon Rascher, Marlene Schlagbauer, 
Jonah Schweizer, Damjan Miljanic, Fabian Iannuzzi, Noah Has, Francesco Migliaro, 
Emilio Gersmann, Amelia Wozniak.

In Neuhausen findet die Erstkommunion am Samstag, 15. April und Sonntag, 
16. April 2023 mit 27 Mädchen und Jungen, die sich in drei Gruppen auf die 
heilige Kommunion vorbereiten, statt. 

Gruppe »Maria und Marta«
Annika Bayer, Sophia Bolz, Ina Bill, Amelie Seckinger, Patrick  

Antony Seller, Ben Oliver Schön, Matteo Schulz, Marlon  
Vögel.

Gruppe »Maria Magdala«
Ludwig Dann, Thea Deinerth, Alexander Elmer, Jonas Eisele, 

Paulina Guerrieri, Malte Grundler, Chalotte Kruse, Jonas Lexa, 
Jacob Naleppa, Leo Maier.

Gruppe »Simon Petrus«
Luis Alejandro Cacho, Isabel Cvilak, Elisabeth Maxima Frick, Sten Huber, Madeline 
Carolina Owen, Celestine Papazyan, Isabella Schmid, Vanessa Schmid, Maximilian 
Vetter.

Wir wünschen allen Gottes Segen und ein schönes Fest.

Sylvia Reizis 
Monika Bellm-Bloos
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Weltgebetstag 2023 in Denkendorf und Neuhausen

Das Weltgebetstagsland 2023 ist Taiwan, das uns aktuell 
auch immer wieder in den Medien begegnet. Taiwan, die 
selbstregierte Insel vor dem chinesischen Festland, ist 
etwa so groß wie Baden-Württemberg. 

In diesem Jahr haben Frauen aus Taiwan die Liturgie vor-
bereitet, die am 3. März 2023 von Frauen aller Konfessio-
nen rund um den Erdball gebetet wird.

Mit dem Weltgebetstags-Gottesdienst nehmen uns diese Frauen aus Taiwan mit 
hinein in ihre Erfahrungen und berichten von ihrem Glauben. Sie wollen uns mit 
ihrem Motto „Glaube bewegt!“ Mut machen, dass wir diese Welt zum Positiven 
verändern können. 

In Denkendorf laden wir herzlich ein:
Am Donnerstag, 23. Februar 2023, um 19 Uhr ins 
katholische Gemeindehaus zu einem Infoabend 
über Taiwan mit Frau Ting-Chan Wang-Hölsch, 
die aus Taiwan stammt und jetzt in unserer Kir-
chengemeinde lebt.

Am Freitag, 3. März 2023, um 19 Uhr zum Gottes-
dienst am Weltgebetstag in die katholische Kirche 
St. Johann Baptist. Im Anschluß gibt es im katho-
lischen Gemeindehaus ein gemütlichen Ausklang 
mit einem kleinen Imbiss.

In Neuhausen laden wir ein:
Zum ökumenischen Gottesdienst am Freitag, 3. März 
2023 um 19 Uhr in die evangelische Christuskirche 
(Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7). Halten Sie sich diesen  
Termin am ersten Freitag im März frei! 

Wir freuen uns über alle Frauen, Männer und Jugend-
liche, die mit uns den Weltgebetstag feiern.

Die ökumenischen Vorbereitungsteams 
in Denkendorf und Neuhausen
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Martinsritt und Gänseverkauf

Nachdem zwei Jahre lang pandemiebedingt die Veranstaltung so nicht mehr 
durchgeführt werden konnte, fanden sich in am 11. November 2022 wieder zahl-
reiche Menschen, vor allem Kinder mit deren Eltern und Großeltern, im Ochsen-
garten zusammen, um dem dortigen Martinsspiel beizuwohnen.

Musikalisch wurde die Feier von Bläsern des Musikvereins sowie dem Kindersing-
kreis mitgestaltet, und auch die Kindergärten haben mit einem Lied und ihren 
vielen schönen, bunten Laternen eindrucksvoll zur Feier beigetragen.

Anschließend ging es mit einer Lichterprozession 
über die Gartenstraße zum Schloßplatz, wo die 
Veranstaltung gemütlich mit einem warmen Ge-
tränk und den Martinsgänsen ausklingen konnte. 
Die Eltern des Kindergartens St. Elisabeth hatten 

hierzu einen wunderschön geschmückten Verkaufsstand eingerichtet.

Ein herzlicher Dank an die vielen Helferinnen und Helfer: Dies sind der Fügelhof 
Wolfschlugen, der seit vielen Jahren Pferd und Reiter:in stellt, die Jugendgruppe 
des THW-Ortsverbandes (Beleuchtung), DLO (Tontechnik) sowie die Feuerwehr 
und das DRK für die Absicherung und evtl. Notfälle. Der Bauhof und das Bauamt 
hatten im Vorfeld die notwendigen Absperrungen zur Verfügung gestellt und 
uns den Strom zur Verfügung gestellt.

Wie bereits die letzten Jahre haben die Pfadfinder die-
ses Jahr an St. Martin Martinsgänse verkauft. Nachdem 
sich das System der Vorbestellung schon während der 
Coronapandemie bewiesen hatte, kam es auch in die-
sem Jahr erneut zum Einsatz. So konnte das Einpacken 
der 502 bestellten Hefeteiggänse durch das System der  
Vorbestellung wesentlich schneller von den fleißigen 
Helfer:innen vollendet werden.

Die vorbestellten Gänse konnten dann nach dem Mar-
tinsspiel auf dem Schlossplatz abgeholt werden. Der 
Verkauf der von der Bäckerei Unrath gelieferten Hefeteiggänse verlief auch dank 
des guten Wetters und der bereits erwähnten Vorbestellung schnell und prob-
lemlos. Währenddessen wurde auch das Samariterstift besucht und mit Martins-
gänsen beliefert. In diesem Jahr wurden die besagten Gänse von Mitgliedern der 
Wölflingsstufe sowie von Mitgliedern der Leiterrunde verkauft.

Dabei kamen auch einige Spenden zusammen – ein Betrag von 447,70 €, die dem 
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ zugutekommen.

Alles in allem war die Aktion daher auch in diesem Jahr ein voller Erfolg.

Carsten Heimpel, Valentin Goldner
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Neues Fahrzeug für die Kirchliche Sozialstation Neuhausen

Im Rahmen der Aktion „VR-mobil – Wir unterstützen unsere Region! Helfen, unter-
stützen, fördern! " hat die kirchliche Sozialstation eine neues Fahrzeug erhalten.

Doch was ist VR-mobil?
Die Vereinigte Volksbanken eG widmen sich seit vielen Jahren außer den bankspezi- 
fischen Themen auch sehr stark dem Thema „Helfen, Unterstützen, Fördern“. Sie 
sind sich dabei ihrer gesellschaftlichen Verantwortung bewusst und übernehmen 
diese gern. Um der Aufgabe gerecht zu werden, fließen jährlich beträchtliche Sum-
men aus der Volksbank-Stiftung und dem VR-Gewinnsparen in die Region. Damit soll 
das Bürgerengagement, das soziale, das karitative Engagement und das Ehrenamt 
gefördert werden und jenen Hilfe zukommen lassen, die auf Unterstützung ange-
wiesen sind.

Ein wichtiger Schwerpunkt für die sozialen bzw. karitativen Einrichtungen und Ver-
eine ist die Mobilität. Deshalb soll für Mobilität gesorgt werden. So wurden auch im 
Jahr 2022 wieder VR-Mobile in unserer Region vergeben. Herr Joffroy Pflegedienst-
leiter (im Bild rechts) und Herr Eggert Geschäftsführer (im Bild links) konnten das 
Fahrzeug bei der feierlichen Übergabe am Schloß Solitude freudig in Empfang nehmen.

Die kirchliche Sozial-
station in Neuhausen 
wird gemeinsamen von 
der evangelischen und 
katholischen Kirchen-
gemeinde getragen. 
Sie pflegt und versorgt 
Patienten unabhängig 
von ihrem Glauben, ih-
rer Konfession und ist 
für sie und ihre Ange-
hörigen da. Als gemein-
nützige Einrichtung 
geht die Sozialstation 
Neuhausen verantwor-

tungsvoll und wirtschaftlich mit ihren Ressourcen und der Umwelt um. 

Das Leistungsspektrum umfasst beispielsweise die Unterstützung bei der täglichen 
Körperpflege sowie Behandlungspflegen wie Medikamentengabe, Verbandswechsel, 
Injektionen und vieles mehr. 

Gerne informieren und beraten wir Sie in einem persönlichen Gespräch über unser 
komplettes Leistungsangebot und erarbeiten ein individuell auf Sie angepasstes 
Versorgungspaket. Kontaktieren Sie uns telefonisch unter 07158-951403 oder per 
E-mail unter sozialstation-neuhausen@t-online.de.

Alexander Eggert
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Taizéfahrt

In diesem Jahr war es wieder soweit. Nach zwei Jahren Pause machten wir uns am 
frühen Morgen des siebten Augusts auf, um eine Woche an den internationalen 
Jugendtreffen in Taizé teilzunehmen. Nachdem wir alle Mitfahrer eingesammelt 
haben, fuhren wir los, um die über 500 km lange Strecke zu bewältigen. Nach 
einigen kleinen Stopps und Problemen, das Tanksystem in Frankreich zu ver-
stehen, hatten wir es gegen 14:30 geschafft und kamen endlich in Taizé an. Nun 
hieß es Unterkünfte organisieren und für die über 18-jährigen Jobs suchen, mit 
denen man die Brüder in der Communauté unterstützt. Nach einem allgemeinen 
Welcome, in dem der Ablauf und wichtige Daten und Ereignisse in der Woche 
besprochen wurden, gaben wir noch kurz unsere Wertsachen ab. Anschließend 
ging es für uns zum ersten gemeinsamen Abendessen.
Nach dem Abendessen fand auch schon das Abendgebet statt, an dem sich alle 
1500 Anwesenden in der Kirche versammelten. Im Anschluss an das Abendgebet 
gab es die Möglichkeit, sich am Oyak mit anderen Jugendlichen zu treffen und 
gemeinsam Spiele zu spielen, zu singen oder sich einfach nur über den Tag aus-
zutauschen.
Am nächsten Tag ging es auch schon mit dem normalen Wochenprogramm los. 
Dies begann um 8:00 Uhr mit dem Morgengebet, welches direkt zum Frühstück 
überleitet (Brot mit Schokolade und Butter). Nach dem Frühstück startete dann 
das altersspezifische Programm.
Über 18: Als Erwachsener hat man die Möglichkeit, die Communauté durch Jobs 
auf verschiedene Weisen zu unterstützen. Dies kann z. B. das Abspülen oder Ko-
chen, das Betreuen einer Bibelgruppe für Jugendliche, die Mithilfe beim Müll-
sammeln oder in der Lebensmittelverteilung sein.
Unter 18: Die Jugendlichen treffen sich zur Bibelreflexion. Hier werden verschie-
dene Themen anhand von Bibelstellen von einem Bruder der Communauté er-
läutert und im Anschluss in bunt gemischten Kleingruppen diskutiert.
Gegen 12:30 findet das zweite Gebet am Tag statt, zu dem sich wieder alle in 
der Kirche versammeln. Gerade hier ist das gemeinsame Singen der berühm-
ten Taizélieder ein besonderes Element. Nach dem Gebet gibt es ein meist recht 
einfaches Mittagessen z. B. Gemüsereis oder Bohnen mit Kartoffeln. Einmal die 
Woche gibt es auch die sehr begehrten Nudeln mit Pesto.
Am Nachmittag finden dann meist die Bibelgruppen der Erwachsenen statt und 
die Jugendlichen treffen sich erneut in ihren Bibelgruppen, um entweder zu spie-
len oder ggfs. auch kleinere Jobs wie Klo putzen zu erledigen. Mit dem Tee um 
17 Uhr gingen dann die Bibelgruppen zu Ende und es gab die Möglichkeit, an be-
stimmten Workshops und Diskussionsrunden teilzunehmen. Gegen 19 Uhr gab 
es dann Abendessen, welches, ähnlich wie das Mittagessen, meist aus einfacher, 
aber doch sehr nahrhafter Kost bestand. Nach dem Abendessen ging es direkt 
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zum Abendgebet und anschließend meist ins Oyak, um den Abend mit gemein-
schaftlichen Aktivitäten ausklingen zu lassen.
So verging die Woche und während die eine Hälfte der über 18-jährigen Bibel-
gruppen für Jugendliche leiteten, halfen andere in der Lebensmittelverteilung 
und Annahme mit. Wir verbrachten die Woche mit Diskutieren in den Bibelgrup-
pen und sprachen mit anderen Jugendlichen aus den verschiedensten Ländern 
über Themen, die uns beschäftigten. Außerdem tauschten wir uns auch über die 
wichtigsten Tipps und Tricks aus: Wo sind die saubersten Duschen, an welcher 
Schlange bekomme ich das meiste Essen. Wir lernten neue Grenzen unseres 
Körpers bei Taizé-Twister kennen, nahmen an interessanten Workshops teil oder 
sangen am Abend “Wonderwall” und “Halleluja” im großen Chor.
Alles in allem verbrachten wir alle eine schöne Zeit, merkten aber leider auch, 
dass eine Woche schneller vorbei ist als einem lieb sein kann. So endete am 
Samstag unser Aufenthalt mit dem letzten Gebet der Lichter, in dem alle nachein- 
ander eine Kerze anzündeten und so in der Kirche ein Flammenmeer entfacht 
wurde. Gegen 22 Uhr hieß es dann für uns leider Abschied nehmen.
Wir bedanken uns bei allen Mitfahrern sowie Helfern und freuen uns schon auf 
die nächste Reise in 2023.

Euer Taizé-Team

n»»
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Mittelalterliches Stammeswochenende

Am Freitag, den 25. November 2022 
haben wir, der Stamm Neuhausen, 
uns um 16.40 Uhr am Kaplaneihaus 
getroffen. Zuerst wurden alle 63 Teil- 
nehmenden und Leiter auf viele hilfs- 
bereite Fahrer aufgeteilt und dann 
ging es schon bald los. Nach einer 
Stunde Fahrt kamen wir auf unserer  
Wochenendbleibe an: Schloss Ebers- 
berg in Auenwald. Wir bezogen schnell  
unsere Betten und dann gab es auch 
schon mega leckere Kässpätzle zum Abendessen. Anschließend wurden wir in die 
spannende Mittelaltergeschichte von König Raphael I. eingeweiht. Da es schon 
sehr dunkel war, ging es direkt los zu einer sehr coolen und spannenden Nacht-

wanderung durch den angren- 
zenden Wald. Das Allerschönste  
dabei waren die vielen Fackeln. 

Den Abend haben die meisten 
mit verschiedenen Spielen oder 
gemeinsamem Singen ausklingen 
lassen.

Ein paar Frühaufsteher von den 
Wös und Jufis meinten am nächs-
ten Morgen schon um 6 Uhr auf-

stehen zu müssen. Für den Rest ging es um 8 Uhr aus dem Bett. Es gab Frühstück 
und wir wurden in den Tagesplan eingeweiht. 

Über den Vormittag gab  
es viele verschiedene 
Workshops wie z.B. Feu-
ermachen für die lecke-
ren Waffeln oder auch 
Baumkunde und Freund-
schaftsarmbänder knüp-
fen. Zu Mittag gab es 
Vesper. 
Anschließend haben wir  
ein mega spanendes und  
vielseitiges Geländespiel 
(Cluedo) begonnen.
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Wir mussten herausfinden, wer den Mundschenk des Königs umgebracht hat. 
Nachdem wir in acht Gruppen aufgeteilt waren, durften wir bei elf verschiedenen 
Personen des Mittelalters kleine Aufgaben wie z.B. Bogenschießen, Musikquiz 
oder Steckenpferdparcours erledigen. Bei jeder Station haben wir einen wich-
tigen Hinweis zu dem Mord bekommen. Nach dem leckeren Abendessen stellte 
sich heraus, dass die Prinzessin die Mörderin war und alle waren mega erstaunt. 
Die Gewinner wurden großzügig belohnt und wir spielten alle gemeinsam Acti- 
vity und sangen zusammen.

Am Morgen ging es wieder um 
8.00 Uhr aus dem Bett. Es gab 
Frühstück und anschließend gab 
es einen sehr kreativ gestalteten 
Gottesdienst mit Stefanie Walter 
aus dem Jugendreferat. Ebenfalls 
mussten wir die Zimmer aufräu-
men und alles putzen. Um 14 Uhr 
kamen schon wieder die Eltern 
und es ging wieder in unseren 
schönen Heimatort Neuhausen.

Marie Mehlmann & Rafael Bauer

n»»
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Dekanats-Minitag 2022

Am Samstag den 17.09.22 trafen sich 8 Neuhäuser Minis  
am Kaplaneihaus um gemeinsam nach Echterdingen 
zum Dekanatsminitag zu fahren.

Dort angekommen bekamen wir Namensschilder und 
durften uns dann in den Stuhlkreis setzen. Als Kennen-
lernspiel bekamen wir Fragen gestellt und mussten 
uns dann je nach Antwort in eine Ecke stellen.

Danach spielten wir ein Hausspiel, bei dem wir Hinweise 
finden mussten, um den Täter/die Täterin zu entlarven, 
die die Ministranten-Gewänder rosa eingefärbt hat.

Nach dem Hausspiel gab es Chilli sin Carne zum Mittagessen und zum Nachtisch 
Obst und Doppelkekse. Im Anschluss daran machten wir Workshops, man konnte 
Basteln, Werwolf spielen, Quiz machen und noch andere Dinge.

Nach den Workshops mussten wir nochmal Hinweise zum Hausspiel suchen und 
konnten dann die Täterin entlarven.

Es gab dann noch eine Reflexionsrunde und eine Andacht und dann ging es in 
Fahrgemeinschaften wieder zurück nach Neuhausen.

Es war ein sehr schöner Tag! 					         Mia Theiler

Neue Ministranten in Denkendorf + Mini-Aktion im Advent

Mit Beginn diesen Schuljahres sind fünf neue Kinder bei den Ministranten in Den-
kendorf dabei. Nachdem sie bei ein paar gemeinsamer Treffen für ihren Dienst 
eingelernt worden waren, sind sie am Martinsfest der Gemeinde vorgestellt wor-
den und nun regelmäßig für den Ministrantendienst am sonntäglichen Gottes-
dienst eingeteilt. Wir wünschen allen viel Freude dabei.

Ein paar der neuen Minis haben sie am zwei-
ten Adventswochenende in der heimischen 
Backstube von Familie Sepe getroffen und 
zahlreiche Bleche mit Weihnachtsgebäck pro- 
duziert. Die Tüten wurden dann am Sonn-
tag nach dem Gottesdienst sowie am Stand 
unserer AG Mission auf dem Weihnachtstreff 
verkauft. Dabei kam ein Erlös von über 90 € 

zustande, welcher an das Partnerschaftsprojekt mit Riberalta weitergegeben 
wurde. Herzlichen Dank an Frau Sepe und Frau Reizis für die tatkräftige Unter-
stützung bei dieser Aktion.

Carsten Heimpel
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Ministranten-Aktionen im Advent

Im vergangenen Jahr trafen sich die Ministrantinnen und Ministranten aus Neu-
hausen und Denkendorf vom 26.11.-27.11.2022 für eine gemeinsame „Aktion im 
Advent“. 

Zunächst stand ein Ausflug in die Sprung-Bude nach Filderstadt auf dem Plan. 
Dort konnte man sich 90 Minuten lang mit einer gemeinsamen Runde Zombie-
ball, dem Ninja-Parcours und vielen anderen tollen Sprungaktivitäten auspow-
ern, bevor es wieder in Richtung Gemeindehaus ging.

Der nächste Programmpunkt war das gemeinsame Abendessen. Hierfür wurden 
die Kinder in kleinere Gruppen aufgeteilt. Jede Gruppe hatte ihren eigenen Menü- 
Gang, den sie vorbereiten sollten. Zu einem guten Essen gehören Vorspeise, 
Nachspeise und Hauptgang, sowie gute Getränke, um das Essen vollends ab-
zurunden. Die Kinder planten also das Essen und mussten logischerweise dafür 
noch zusammen einkaufen gehen. Die Gruppen bekamen hierfür ein festes Bud-
get, um ihre benötigten Zutaten zu kaufen. 

Nach ca. 2 Stunden und einem großen Chaos in der Küche wurde auch schon ser-
viert: Neben einem Appetizer, bestehend aus Mini-Sandwiches und der Vorspeise 
Tomate-Mozzarella, sowie einem grünem Salat, gab es leckeren Kinderpunsch zu 
trinken. Das Hauptgericht bestand aus vegetarischen Nudeln mit Gemüsesoße 
und für den Nachtisch wurde ein Himbeertraum gereicht. 

Nachdem alle gegessen hatten und die Küche wieder begehbar war, ging es weiter 
mit einer Nachtwanderung! Nach dieser und einer Runde Verstecken im Dunkeln 

wurde gegen 23:00 Uhr die  
Nachtruhe eingeläutet.

Die Aktion endete am Sonn-
tag mit dem gemeinsamen 
Frühstück und unserem 
Lieblingsspiel, Werwolf.

Wir wollen uns bei Euch al-
len für eure rege Teilnahme 
bedanken! Ebenso bei allen 
Helferinnen und Helfern, für 
die Unterstützung bei der 
Vorbereitung, als auch der 
Durchführung.

Eure Neuhäuser Mini-Leiterrunde
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